
25.5.2022 

Wieviel sparen unterschiedliche Haushaltstypen bei einer Mehrwertsteuersenkung und 
wie könnten die damit einhergehenden Steuerausfälle alternativ verwendet werden?

Haushaltstyp 1: Alleinlebende

bei MwSt.-Senkung bei Direktauszahlung pro Kopf 

bei Senkung MwSt 
von 7% auf 0% 

Steuer-
ausfall 

Wieviel MwSt. pro 
Jahr spart eine 

1. an „die untere
Hälfte der

Gesellschaft“

2. doppelt so
hoch wie bei

MwSt.-Senkung 

3. an alle
Armutsgefährdeten 

in Mrd.

arme 
Allein- 
lebende 

reiche 
Allein- 
lebende 

Besser-
stellung 
um 

Besser-
stellung 

um 

Besser-
stellung 
um 

Nahrungsmittel  8,38  91,14 €  142,77 €  219,59 € 141% 182,28 € 100%  631,03 € 592%

Brot und 
Getreideprodukte 

 1,48  16,92 €  24,29 €  38,68 € 129% 33,84 € 100%  111,14 € 557%

Obst  0,97  10,17 €  19,58 €  25,48 € 150%  20,34 € 100%  73,21 € 620%

Gemüse und 
Kartoffeln 

 1,13  13,82 €  18,22 €  29,61 € 114%  27,64 € 100%  85,10 € 516%

Molkereiprodukte 
und Eier 

 1,43  15,51 €  24,26 €  37,39 € 141%  31,01 € 100%  107,44 € 593%

Fleisch und Wurst  1,67  15,98 €  24,90 €  43,84 € 174%  31,95 € 100%  125,99 € 689%

Haushaltstyp 2: Paare ohne Kinder

bei MwSt.-Senkung bei Direktauszahlung pro Kopf 

bei Senkung MwSt 
von 7% auf 0% 

Steuer-
ausfall 

Wieviel MwSt. pro 
Jahr spart eine 

1. an „die untere
Hälfte der

Gesellschaft“

2. doppelt so
hoch wie bei

MwSt.-Senkung 

3. an alle
Armutsgefährdeten 

in Mrd.
armes 
Paar 

reiches 
Paar 

Besser-
stellung 
um 

Besser-
stellung 
um 

Besser-
stellung 
um 

Nahrungsmittel  8,38 187,69 €  274,76 €  403,86 € 115% 364,56 € 94% 1.262,06 € 572% 

Brot und 
Getreideprodukte 

 1,48  32,18 €  44,65 €  71,13 € 121% 67,67 € 110%  222,28 € 591% 

Obst  0,97  20,19 €  34,62 €  46,86 € 132% 40,69 € 102%  146,42 € 625% 

Gemüse und 
Kartoffeln 

 1,13  25,41 €  37,88 €  54,46 € 114% 55,27 € 118%  170,20 € 570% 

Molkereiprodukte 
und Eier 

 1,43  30,94 €  45,33 €  68,76 € 122% 62,03 € 100%  214,87 € 595% 

Fleisch und Wurst  1,67  41,90 €  55,33 €  80,63 € 92% 63,91 € 53%  251,98 € 501% 

Haushaltstyp 3: Paare mit zwei Kindern

bei MwSt.-Senkung bei Direktauszahlung pro Kopf 

bei Senkung MwSt 
von 7% auf 0% 

Steuer-
ausfall 

Wieviel MwSt pro 
Jahr spart eine 

1. an „die untere
Hälfte der

Gesellschaft“

2. doppelt so
hoch wie bei

MwSt.-Senkung 

3. an alle
Armutsgefährdeten 

in Mrd.
arme 
Familie 

reiche 
Familie 

Besser-
stellung 
um 

Besser-
stellung 
um 

Besser-
stellung 
um 

Nahrungsmittel  8,38  264,86 €  397,76 €  605,79 € 129% 546,84 € 106% 1.893,09 € 615%

Brot und 
Getreideprodukte 

 1,48  54,70 €  73,89 €  106,70 € 95% 101,51 € 86% 333,43 € 510%

Obst  0,97  28,53 €  47,79 €  70,28 € 146% 61,03 € 114% 219,63 € 670%

Gemüse und 
Kartoffeln 

 1,13  38,90 €  49,00 €  81,70 € 110% 82,91 € 113% 255,30 € 556%

Molkereiprodukte 
und Eier 

 1,43  42,03 €  69,74 €  103,14 € 145% 93,04 € 121%  322,31 € 667%

Fleisch und Wurst  1,67  48,12 €  77,16 €  120,95 € 151% 95,86 € 99%  377,97 € 685%

Begünstigter Teil der
Bevölkerung  

10,0% 10,0% 50,0% 60,2% 16,0%

Quelle: Eigene Berechnungen auf Grundlage von Statistisches Bundesamt, Sonderauswertung der Einkommens- 

und Verbrauchsstichprobe (EVS) 2018 nach Dezilen für das Büro Janine Wissler, MdB, Mai 2022 



25.5.2022 

Wieviel mehr geben reiche Haushalte im Vergleich zu armen Haushalten 2018 für die 

Mehrwertsteuer aus?

Vergleich für die Haushaltstypen „Alleinlebende“, „Paare“ und „Paare mit zwei Kindern“ 

zwischen dem Dezil mit dem niedrigsten und dem Dezil mit dem höchsten 

Haushaltsnettoeinkommen 2018 nach Einkommens- und Verbrauchsstichprobe (EVS) 2018. 

Mehrausgaben der „reichen“ im Verhältnis zu den 
„armen“ Haushalten

Produktgruppe 

Alleinlebend Paar Paar mit 2 Kindern

Nahrungsmittel 56,7% 46,4% 50,2%

Brot und Getreideprodukte 43,6% 38,7% 35,1%

Obst 92,5% 71,5% 67,5%

Gemüse und Kartoffeln 31,9% 49,1% 26,0%

Molkereiprodukte und Eier 56,4% 46,5% 65,9%

Fleisch und Wurst 55,8% 32,1% 60,3%

Quelle: Eigene Berechnungen auf Grundlage von Statistisches Bundesamt, Sonderauswertung der 

EVS 2018 nach Dezilen für das Büro Janine Wissler, MdB, Mai 2022 


